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Herren Kreisliga Staffel 1

TTV Hohenwart : TTC Mutschelbach II 
Freitag, 20.01.2023, 19:30 Uhr

Janson bleibt gegen den TTV Hohenwart ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Gastteam des TTC Mutschelbach II, als Matthias
Apfel das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TTV Hohenwart
sicherstellen konnte. Erfolgsgarant war insbesondere Swen Janson, der seine Einzel alle gewann
und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Der Verlauf im Einzelnen: Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Hagius / Steinhauser, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Janson / Nösges verloren. Deutlich nach Sätzen war
die 0:3-Pleite von Mönch / Feuring gegen Apfel / Hoffmann. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Konstandin / Arheidt konnten Schindele / Schneider anschließend den Zähler für die Gäste trotz des
Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Christian Hagius bekam es
nun mit Matthias Apfel zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Christian
Hagius am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Andreas Steinhauser eine Niederlage in vier Sätzen gegen Swen Janson
kassierte. Dann ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Gerhard Mönch beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Ralf Nösges. Frank Schindele hatte gegen Patrick Hoffmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage
wenig auszurichten. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Es dauerte eine Weile, bis Gerald Schneider
seine 2:3-Niederlage gegen Lukas Arheidt hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss
Reinhold Feuring hingegen letztlich an der Hand, um Nicki Konstandin zu distanzieren, somit stand
am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das war ein souveräner Sieg. Beim Stand von 2:7
gingen die Spitzenspieler des TTV Hohenwart und des TTC Mutschelbach II in die Box. Mit 5:11, 9:
11, 13:11, 10:12 verlor indes Christian Hagius seine Partie gegen Swen Janson, in die Janson im
Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Andreas Steinhauser gegen Matthias Apfel, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten
konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diese Niederlage hat der TTV Hohenwart in der Saison nun 4 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei
0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 27.01.2023 gegen den TTC
Eisingen an. Für den TTC Mutschelbach II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen SG-
Wilferdingen/Nöttingen am 27.01.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 12:8 ins
Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TTV Hohenwart

Doppel: Hagius / Steinhauser 0:1, Mönch / Feuring 0:1, Schindele / Schneider 0:1 
Einzel: C. Hagius 1:1, A. Steinhauser 0:2, G. Mönch 0:1, F. Schindele 0:1, G. Schneider 0:1, R.
Feuring 1:0 

 TTC Mutschelbach II
Doppel: Apfel / Hoffmann 1:0, Janson / Nösges 1:0, Konstandin / Arheidt 1:0 
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Einzel: S. Janson 2:0, M. Apfel 1:1, P. Hoffmann 1:0, R. Nösges 1:0, N. Konstandin 0:1, L. Arheidt 1:
0


